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Die DGB-kampagne 
„Ich will Rente“
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Zielgruppen

•	 Gewerkschaftsmitglieder

•	 Arbeitnehmer

•	 Politische Parteien

•	 Meinungsbildner

•	 Multiplikatoren

•	 Breite Öffentlichkeit
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Erfolgsfaktoren

•	 Kampagnen-Mechanik, die die 

	 Einbindung der Interessengruppen 

	 und Multiplikatoren erlaubt
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Erfolgsfaktoren

•	 Kampagnen-Mechanik, die die 

	 Einbindung der Interessengruppen 

	 und Multiplikatoren erlaubt

•	 Interne Werbung für die Kampagne 

	 und deren Zielsetzung
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Dramaturgie

•	 Wecken der Aufmerksamkeit und 

	 Vertiefung der Thematik 

	 (Auftakt/Welle 1)
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Dramaturgie

•	 Wecken der Aufmerksamkeit und 

	 Vertiefung der Thematik 

	 (Auftakt/Welle 1)

•	 Aktivierung und Lösungsvorschläge 

	 (Welle 2)

•	 Aktionen
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Vorbereitung

    Jan.               Feb.              März              Apr.                Mai               Juni                 Juli               Aug.               Sep.

Auftakt 
1. Welle                  2. Welle

Aktionen
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1. Welle: 

Aufmerksamkeit und Zustimmung
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1. Welle: 

Aufmerksamkeit und Zustimmung
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1. Welle: 

Auf Erfahrungswelt des  

Betrachters setzen

Zum Leben. Zu wenig.

Zum Sterben zuviel.
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2. Welle:  

Aktivierung und Lösungsvorschläge

ALTERSARMUT VERMEIDEN.
DAFÜR: FLEXIBEL IN DEN VERDIENTEN RUHESTAND. 
DIE RENTE MIT 67 MUSS WEG.

RENTE: DA IST MEHR DRIN.

MITMACHEN: 
EINE RENTENVERSICHERUNG FÜR ALLE.

www.ichwillrente.net
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2. Welle:  

Aktivierung und Lösungsvorschläge

ALTERSARMUT VERMEIDEN.
DAFÜR: MEHR SCHUTZ FÜR ALLE, DIE DURCH 
IHRE ARBEIT KRANK GEWoRDEN SIND.

RENTE: DA IST MEHR DRIN.

MITMACHEN: 
EINE RENTENVERSICHERUNG FÜR ALLE.

www.ichwillrente.net
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2. Welle: 

Klammer zur Gesamtkampagne
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Auftakt
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 1. Welle:

DER JOB UNSICHER. LOHNDUMPING KEINE 
SELTENHEIT. DIE RENTE BIS ZU 25% GEKÜRZT. 
UND BIS 67 SCHAFFEN ES vIELE NICHT. 
SO BLEIBT AUCH FÜRS ALTER...

ZUM LEBEN. ZU wENIG.

www.ichwillrente.net
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 1. Welle:

ANDREAS, 47, SCHICHTARBEITER, DUISBURG.
ARBEITET 7 TAGE AM STÜCK, HAT NUR JEDES  
4. wOCHENENDE FREI. wIE SOLL ER DAS  
BIS 67 SCHAFFEN? IHM DROHEN EMPFINDLICHE  
ABSCHLäGE. SO BLEIBT FÜRS ALTER...

ZUM LEBEN. ZU wENIG.

www.ichwillrente.net
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 1. Welle:

ANGELA, 42, MARKETINGREFERENTIN, HILDESHEIM.
SUCHT vERZwEIFELT ARBEIT. FÜR EIN JAHR HARTZ Iv  
GIBT‘S NUR 2,19 EURO FÜR DIE RENTE. SO BLEIBT...

ZUM LEBEN. ZU wENIG.

www.ichwillrente.net
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 1. Welle:

KARSTA, 48, GäRTNERIN, BERLIN.
ARBEITET SICH KRUMM.  1.366,- EURO BRUTTO IM 
MONAT REICHEN KAUM ZUM LEBEN. SIE SOLL  
PRIvAT vORSORGEN. wIE SOLL DAS ALLES GEHEN? 
SO BLEIBT...

ZUM LEBEN. ZU wENIG.

www.ichwillrente.net
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 1. Welle:

KLAUS-DIETER, 55, KANALMAURER, BERLIN.
KäMPFT MIT RÜCKENPROBLEMEN. wEIL ER  
NICHT MEHR KANN, DROHEN HOHE ABSCHLäGE 
vON DER RENTE. DANN BLEIBT PLöTZLICH...

ZUM LEBEN. ZU wENIG.

www.ichwillrente.net
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1./2. Welle: 

•	 Abgebildete Personen sind authentisch.
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1./2. Welle: 

•	 Abgebildete Personen sind authentisch.

•	 Inhalte entsprechen den Tatsachen.
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1./2. Welle: 

•	 Abgebildete Personen sind authentisch.

•	 Inhalte entsprechen den Tatsachen.

•	 Dienen verschiedenen Trägern und 	

	 Zielgruppen als Identifikationsfiguren.
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 2. Welle:

ALTERSARMUT VERMEIDEN.
DAFÜR: MINDESTLÖHNE. UND MEHR GUTE ARBEIT. 
DAS HILFT JETZT UND AUCH FÜRS ALTER.

RENTE: DA IST MEHR DRIN.

MITMACHEN: 
EINE RENTENVERSICHERUNG FÜR ALLE.

www.ichwillrente.net
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 2. Welle:

BIS ZU 25 % RENTENKÜRZUNG KÖNNEN 
NUR DIE WENIGSTEN VERKRAFTEN.
DIE GEWERKSCHAFTEN SoRGEN FÜR MEHR 
SICHERHEIT. AUCH MIT DER BETRIEBLICHEN 
UND TARIFLICHEN ALTERSVoRSoRGE. 

RENTE: DA IST MEHR DRIN.

MITMACHEN: 
EINE RENTENVERSICHERUNG FÜR ALLE.

www.ichwillrente.net
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 2. Welle:

ALTERSARMUT VERMEIDEN.
DAFÜR: ARBEITSLoSIGKEIT ÜBERWINDEN UND 
ARBEITSLoSE BESSER ABSICHERN. 
DAS HILFT JETZT UND AUCH FÜRS ALTER.

RENTE: DA IST MEHR DRIN.

MITMACHEN: 
EINE RENTENVERSICHERUNG FÜR ALLE.

www.ichwillrente.net
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2. Welle
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Aktionen

•	 Februar 2009:	11 Veranstaltungen, darunter 

	 	 Regionalkonferenz in Leipzig

•	 März 2009: 	 39 Veranstaltungen, darunter 

	 	 Regionalkonferenzen in Mannheim 

	 	 und Bochum

•	 April 2009:	 6 Veranstaltungen

•	 Mai 2009: 	 2 Veranstaltungen

•	 Juni 2009: 	 5 Veranstaltungen

•	 Juli 2009: 	 1 Veranstaltung
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Bestellzettel

3 DGB aktion: Rente muss zum Leben reichen

Art.Nr. Artikelbeschreibung
VE Preis/VE Preis/Stück

Bei bundes- 
weiter Ab- 

nahme von:
2009-14 Spanntuch

Inflatable-Spanntücher, 
3 x 4m passend für vorhandene Luftkissen-Wand

1 Stück
784,00 Euro 5 Stück756,00 Euro 10 Stück694,00 Euro 15 Stück

2009-15 Sprühkreide Set
Schablone: 1-teilig, ca. 85 x 85 cm, Pappkarton, gestanzt. 

Sprüh-Kreide: 
rot, 400 ml-Dose

1 Set
59,81 Euro 50 Stück
56,10 Euro 100 Stück

Kreide als Basis im Spray verschwindet als natürliche Substanz 
nach einiger Zeit durch Witterungseinflüsse (2 Tage bis 1 
Woche). Als Flächen geeignet sind Böden im Außenbereich. 
Generell kein Privateigentum oder Firmeneigentum besprühen 
(Sachbeschädigung!). Dazu zählen unter anderem Hauswände, 
PKW, Privatwege.

2009-17 Allgemeinflyer/IndoorplakatDIN-A4, gefalzt auf DIN-A5 (Neben der Verteilung kann der Flyer auch vorder- und rückseitig untereinander an die Schwarzen Bretter in den Be-trieben geheftet werden. Bei Bedarf also dann doppelte Menge bestellen.

100 Stück
Kostenlos

2009-18 Niedriglohn/Arbeitslosigkeit/MindestlohnDIN-lang
100 Stück

Kostenlos
2009-19 Betriebsrente

DIN-lang
100 Stück

Kostenlos
2009-20 Erwerbsminderung/ÜbergängeDIN-lang

100 Stück
Kostenlos

2009-21 Rente mit 67
DIN-lang

100 Stück
Kostenlos

Für alle Artikel gilt: Die Preise basieren auf einer gesamt bundesweiten Abnahme und dem erreichen der 1. Staffel.    

Die 1. Staffel ist die jeweilige Mindestbestellmenge bundesweit. 
Sollte diese 1. Staffel bundesweit nicht erreicht werden, nehmen wir mit den desbetreffenden Bestellern Kontakt auf.    

Alle genannten Preise verstehen sich inklusive 19 % Mehrwertsteuer, zuzüglich Versand-und Verpackungskosten.

Der Versand der bestellten Materialien erfolgt per DHL oder Spedition spätestens bis 29. Januar eintreffend.      

Ihre Bestellung schicken Sie bitte per mail an: info@lahnstein-werbung.de   

oder per Fax an :    02104-171683    

     Lahnstein Werbung KG · Bruchhauser Str. 45 · 40699 Erkrath · Tel.: 02104-171405   

2009-16 Frankierstempel
Der genaue Preis ist abhängig vom vorhandenen Maschinentyp.
Es erfolgt eine verbindliche Bestellannahme nach Kontaktaufnahme
durch die Firma Franko Type und daraus resultierender Auftrags-
vergabe. Bitte teilen Sie uns Tel.-Nr., E-Mail-Adresse sowie den 
Ansprechpartner mit. Wir leiten diese Angaben an die Firma Franko 
Type weiter.

ca. 210,00 
Euro

Bestellschluss 
für alle Aktions-
materialien: 
13. November 2008 

2 DGB aktion: Rente muss zum Leben reichen

Art.Nr. Artikelbeschreibung

VE
Preis/VE Preis/Stück

Bei bundes- weiter Ab- nahme von:

2009-01 AnsteckpinStahl mit Kunstharzüberzug. 
Kurze Nadel mit Schmetterlings-

verschluss. Größe: 15 x 15 mm

100 Stück
20,30 Euro

10.000 Stück

17,90 Euro

25.000 Stück

13,50 Euro

50.000 Stück

2009-02 EinkaufswagenchipMetall vernickelt mit Softemaille

ausgelegt. Karabiner mit Splentring,

2-seitig 100 Stück
39,00 Euro

25.000 Stück

34,60 Euro

50.000 Stück

32,35 Euro

75.000 Stück

2009-03 TraubenzuckerVitamin C Würfel ca. 6 gr.
100 Stück

10,90 Euro

10.000 Stück

  9,20 Euro

20.000 Stück

  7,80 Euro

50.000 Stück

T - Shirt
100 % Baumwolle rot2-seitig,

2-farbiger Druck
17,75 Euro

3,55 Euro  1.000 Stück

16,50 Euro
3,30 Euro  2.000 Stück

14,50 Euro
2,90 Euro  5.000 Stück

2009-04 Größe: M

5 Stück

2009-05 Größe: L

5 Stück

2009-06 Göße: XL

5 Stück

Kapuzenpullover/Sweatshirt
80 % Baumwolle, 20 % Polyester 

rot, 2-seitig, 2-farbiger Druck

75,50 Euro
15,10 Euro

500 Stück

71,50 Euro
14,30 Euro 1.000 Stück

67,00 Euro
13,40 Euro 5.000 Stück

2009-07 Größe: M

5 Stück

2009-08 Größe: L

5 Stück

2009-09 Größe: XL

5 Stück

2009-10 PVC Tasche aus LKW Plane rot

Umhängetasche, abnehmbarer 

Schultergurt , Vorderseite:  
Slogan, 1-farbig, schwarz und Ge-

werkschaftslogo, 1-farbig, weiß,  

Größe: 38 x 29 x 12 cm

5 Stück
48,50 Euro

 9,70 Euro     500 Stück

47,75 Euro
 9,55 Euro  1.000 Stück

47,00 Euro
 9,40 Euro  2.000 Stück

2009-11 Sitzkissen
PE Schaum rot, abgerundete Ecken,

ausgestanzter Handgriff
Größe: 

330 x 330 x 10 mm

5 Stück
13,50 Euro

 2,70 Euro     500 Stück

13,00 Euro
 2,60 Euro  1.000 Stück

11,75 Euro
 2,35 Euro  3.000 Stück

Mini-Taschenschirm rot
4-teiliges Flachgestell, Schienen mit 

Alu und Fiberglas. Spezialschiebe-

futteral mit Gürtelschlaufe.
Durchmesser: 90 cmLänge: 17 cm  Gewicht: 170 gr

5 Stück
37,50 Euro

 7,50 Euro     192 Stück

36,00 Euro
 7,20 Euro     576 Stück

35,50 Euro
 7,10 Euro  1.056 Stück

2009-12

aktion

Materialien zu den Aktionswochen

Rente muss zum Leben reichen
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Materialien

Flyer/

Eindruckplakat

1 DGB material kampagne altersarmut

Zum Leben. Zu wenig.

Rente: Da ist mehR DRin.

DeR JOb unsiCheR. LOhnDumPing Keine 
seLtenheit. Die Rente bis Zu 25% geKÜRZt. 
unD bis 67 sChaFFen es vieLe niCht. 
sO bLeibt auCh FÜRs aLteR...

BIS ZU 25 % RENTENKÜRZUNG KÖNNEN 
NUR DIE WENIGSTEN VERKRAFTEN. 
DIE GEWERKSCHAFTEN SoRGEN 
FÜR MEHR SICHERHEIT. AUCH MIT DER 
BETRIEBLICHEN UND TARIFLICHEN 
ALTERSVoRSoRGE. 

RENTE: 
DA IST 
MEHR DRIN.

MITMACHEN: 
MEHR SoLIDARITÄT UND 
BETRIEBSRENTEN FÜR ALLE.

KLAUS-DIETER, 56, 
KANALMAURER, BERLIN.
KÄMpFT MIT RÜCKENpRoBLEMEN.  
WEIL ER NICHT MEHR KANN,  
DRoHEN HoHE ABSCHLÄGE VoN DER 
RENTE. DANN BLEIBT pLÖTZLICH...

ZUM LEBEN. 
ZU WENIG.

UMDENKEN: 
MEHR RENTE MUSS DRIN SEIN.

Klaus-Dieter, 56, 
Kanalmaurer, 
Berlin.

„Ich bin wirklich enttäuscht, wie  

der Staat mit Leuten umgeht, die so 

lange hart gearbeitet haben und  

dadurch krank geworden sind.  

Der legt einem nur Steine in den 

Weg. Dabei geht es um meine  

Existenz. Zurzeit brauch ich mein  

Erspartes auf. So viel Bürokratie hab 

ich noch nicht erlebt, das steh ich 

auch psychisch kaum mehr durch.“

MitMachen. Mitglied werden. 
FÜR GUTE LÖHNE. 
UND EINE STARKE RENTE.

he
ra

us
ge

be
r: 

de
ut

sc
he

r g
ew

er
ks

ch
af

ts
bu

nd
 · 

Bu
nd

es
vo

rs
ta

nd
 · 

he
nr

ie
tt

e-
he

rz
-P

la
tz

 2
 · 

10
17

8 
Be

rli
n 

· g
es

ta
ltu

ng
: h

an
se

n 
Ko

m
m

un
ik

at
io

n,
 K

öl
n

BIS ZU 25 % RENTENKÜRZUNG KÖNNEN NUR DIE WENIGSTEN VERKRAFTEN. DIE GEWERKSCHAFTEN SoRGEN FÜR MEHR SICHERHEIT. AUCH MIT DER BETRIEBLICHEN UND TARIFLICHEN ALTERSVoRSoRGE. 

RENTE: 
DA IST 
MEHR DRIN.

MITMACHEN: 
MEHR SoLIDARITÄT UND BETRIEBSRENTEN FÜR ALLE.

ANGELA, 42,  
MARKETINGREFERENTIN, HILDESHEIM.SUCHT VERZWEIFELT ARBEIT.  FÜR EIN jAHR HARTZ IV GIBT‘S NUR  2,19 EURo FÜR DIE RENTE. So BLEIBT...

ZUM LEBEN. ZU WENIG.

UMDENKEN: 
MEHR RENTE MUSS DRIN SEIN.

AngelA, 42,  
MArketingreferentin, 
HildesHeiM.

„Hartz IV bietet keine Perspektive. 
Das reicht kaum zum Leben – und erst recht nicht fürs Alter. Viele Arbeits­
lose finden einfach keine Arbeit, 
müssen frühzeitig in Rente gehen 
und haben deshalb weniger Geld 
in der Tasche. Von den Ersparnissen 
bleibt auch kaum etwas übrig, da das 
Meiste angerechnet wird. Diese  
Politik beraubt uns der Entschei­
dungsfreiheit, macht arm und  
abhängig von staatlicher Fürsorge.“

MitMachen. Mitglied werden. FÜR GUTE LÖHNE. UND EINE STARKE RENTE.
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BIS ZU 25 % RENTENKÜRZUNG KÖNNEN 
NUR DIE WENIGSTEN VERKRAFTEN. 
DIE GEWERKSCHAFTEN SoRGEN 
FÜR MEHR SICHERHEIT. AUCH MIT DER 
BETRIEBLICHEN UND TARIFLICHEN 
ALTERSVoRSoRGE. RENTE: DA IST MEHR DRIN.

MITMACHEN: MEHR SoLIDARITÄT UND BETRIEBSRENTEN FÜR ALLE.

ANDREAS, 47,  SCHICHTARBEITER, DUISBURG.
ARBEITET 7 TAGE AM STÜCK, HAT  
NUR jEDES 4. WoCHENENDE FREI.  
WIE SoLL ER DAS BIS 67 SCHAFFEN?  
IHM DRoHEN EMpFINDLICHE 
ABSCHLÄGE. So BLEIBT FÜRS ALTER...

ZUM LEBEN. ZU WENIG.

UMDENKEN: MEHR RENTE MUSS DRIN SEIN.

AndreAs, 47,  schichtArbeiter,  duisburg.

„Das Thema ist sicher noch lange 
nicht ausdiskutiert, aber ich denke  

es kommt sogar noch schlimmer.  
Die Unternehmen investieren viel  

zu wenig in die Gesundheit ihrer  
Mitarbeiter. Die Arbeitgeber  müssen mehr tun, damit auch  ältere Mitarbeiter fit bleiben und 

nicht ausgebrannt aus dem Job  gedrängt werden.“

MitMachen. Mitglied werden. 
FÜR GUTE LÖHNE. UND EINE STARKE RENTE.
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BIS ZU 25 % RENTENKÜRZUNG KÖNNEN 

NUR DIE WENIGSTEN VERKRAFTEN. 

DIE GEWERKSCHAFTEN SORGEN 

FÜR MEHR SICHERHEIT. AUCH MIT DER 

BETRIEBLICHEN UND TARIFLICHEN 

ALTERSVORSORGE. RENTE: DA IST MEHR DRIN.

MITMACHEN: MEHR SOLIDARITÄT UND 

BETRIEBSRENTEN FÜR ALLE.

KARSTA, 48, GÄRTNERIN, BERLIN.
ARBEITET SICH KRUMM.  1.366,- EURO 

BRUTTO IM MONAT REICHEN KAUM ZUM 

LEBEN. SIE SOLL PRIVAT VORSORGEN. 

WIE SOLL DAS ALLES GEHEN? SO BLEIBT...ZUM LEBEN. 
ZU WENIG.

UMDENKEN: MEHR RENTE MUSS DRIN SEIN.

KARSTA, 48, GÄRTNERIN, BERLIN.„Die Leute werden heutzutage aus-

genutzt. Man kriegt nur befristete 

Verträge und wird schlecht bezahlt. 

Das macht Angst und nimmt einem 

jeden Mut. Leistung wird überhaupt 

nicht mehr honoriert. Von 1.366 Euro 

im Monat kann man kaum leben, 

und schon gar nicht für die Zukunft 

vorsorgen. Wir brauchen einen 

gesetzlichen Mindestlohn. Das ist 

auch gut für die Wirtschaft. Weil wer 

vernünftig verdient, kauft auch ein 

und sorgt für das Alter vor.”

MITMACHEN. MITGLIED WERDEN. 

FÜR GUTE LÖHNE. 
UND EINE STARKE RENTE.
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Materialien

Flyerplakat

Die Finanzmarktkrise macht klar: 
Die gesetzliche Rente ist sicherer 
als jede Privatversicherung. Doch 
die Fundamente haben Risse 
bekommen: Rentenkürzungen bis 
zu 25 % und immer mehr Billig-
jobs ohne jede Absicherung. Die 
Beschäftigten sollen mehr privat 
vorsorgen. Viele wissen nicht, 
wovon. Millionen Menschen droht 
in Zukunft Altersarmut.
DGB und Gewerkschaften ste-
hen für eine starke gesetzliche 
Rentenversicherung und mehr 
Sicherheit – auch durch anständige 
Löhne und die tarifliche Altersvor-
sorge. Trotzdem reicht es für viele 
Beschäftigte nicht. Die Arbeitgeber 
zahlen zu wenig für die Rente und 
immer häufiger Dumpinglöhne. Die 
Folgen sind verheerend. Denn Mini-
Löhne führen zu Mini-Renten.
Wir brauchen dringend Reformen 
bei der Rente und am Arbeitsmarkt. 
Wer sein Leben lang gearbeitet hat, 
muss sich auf eine gute Rente ver-
lassen können. Dafür kämpfen wir. 
 

Die DGB-Gewerkschaften wollen 
eine starke gesetzliche Renten-
versicherung für alle. Arbeitgeber, 
Politiker und auch Manager müssen 
mehr zur solidarischen Alterssi-
cherung beitragen. Eine solche 
‚Erwerbstätigenversicherung’ bietet 
allen Beschäftigten Sicherheit und 
Spielräume für eine starke Rente. 
So gestalten wir die Zukunft.

Gewerkschaften  
sorgen vor
Die DGB-Gewerkschaften sorgen 
auch schon jetzt für mehr Sicherheit 
im Alter – durch die tarifliche und 
betriebliche Altersversorgung.  
Machen Sie mit: Für mehr solida-
rische Rente und anständige 
Betriebsrenten, bei denen die 
Arbeitgeber mit im Boot sind.

Gute Arbeit  
und anständige Löhne
Wer mit Hungerlöhnen abgespeist 
wird, dem bleibt auch im Alter zu 
wenig. Der DGB fordert auch des-
halb Mindestlöhne von nicht unter 
7,50 Euro. Außerdem: Die Rente für 
Geringverdiener muss aufgewertet 
werden.

Mehr Schutz  
bei Arbeits losigkeit
Langzeitarbeitslosigkeit muss 
vermieden werden. Wer aber keine 
Arbeit findet, bekommt für ein Jahr 
Hartz IV nur 2,19 Euro Rente. Das 
ist einfach zu wenig.

Und wenn’s nicht mehr geht...
Arbeit darf nicht krank machen. 
Doch die Belastungen am Arbeits-
platz steigen. Wer aus gesundheit-
lichen Gründen vom Arbeitsmarkt 
gedrängt wird, darf bei der Rente 
nicht zusätzlich betraft werden. 
Konkret: Die Abschläge bei der 
Erwerbsminderungsrente müssen 
weg.

Das Problem  
mit der Rente

Altersarmut droht…
Renten von 400 bis 699 Euro

Quelle: AVID 2005 - Basisszenario 2025 2008
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Keine Chance mit 67 Die Lösung:  
Eine für alle

Das DGB- 
Reformkonzept

Wir informieren 
Sie gern:

Informationen über die
verschiedenen Modelle
von Tarif- und Betriebs-
renten, die einzelne DGB-
Gewerkschaften durch- 
gesetzt haben, finden Sie
auf der Kampagnen- 
Website
www.ichwillrente.net

MITMACHEn. MITGLIED WERDEn. FÜR GUTE LÖHNE. UND EINE STARKE RENTE.

Die Bundesregierung hält bislang 
stur an der Rente mit 67 fest. Für 
viele ist das nichts anderes als eine 
zusätzliche Rentenkürzung. Wir 
werden weiter daran rütteln. Und 
wollen die 67 kippen.

Warum? Gerade jeder Fünfte 
schafft es in die Altersrente mit 
65 Jahren. Und nur die Hälfte der 
Menschen über 55 Jahren hat 
überhaupt noch eine Arbeit.

Rente mit 67 - das bedeutet für 
viele: Hartz IV, Ersparnisse weg und 
heftige Abschläge bei der Rente. 
Die Rente mit 67 kann ein ganzes 
Arbeitsleben entwerten. Deshalb: 
nein zur Rente mit 67. 

DER JOB UNSICHER. LOHNDUMPING 
KEINE SELTENHEIT. 
DIE RENTE BIS ZU 25% GEKÜRZT. 
UND BIS 67 SCHAFFEN ES vIELE NICHT. 
SO BLEIBT AUCH FÜRS ALTER...

ZUM LEBEN. ZU wENIG.
BIS ZU 25 % RENTENKÜRZUNG KÖNNEN 
NUR DIE wENIGSTEN vERKRAFTEN. 
DIE GEwERKSCHAFTEN SORGEN 
FÜR MEHR SICHERHEIT. AUCH MIT DER 
BETRIEBLICHEN UND TARIFLICHEN 
ALTERSvORSORGE. 

MITMACHEN: MEHR SOLIDARITÄT UND BETRIEBSRENTEN FÜR ALLE.

RENTE: 
DA IST MEHR DRIN.
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 Messbarkeit von Kampagnen
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Klassische Marktforschung

Pre-Tests	 –> 	 Testen der Kampagne vor der 	

	 	 	 Veröffentlichung

Post-Tests	 –>	 Zum Beispiel Umfrage zum 

	 	 	 Bekanntheitsgrad der Kampagne
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Erfolgsparameter / Indizien

•	 Medienresonanz

•	 Direkte Resonanz online / offline

•	 Anzahl der aktiven Teilnehmer

•	 Umfang der Bestellungen über den Shop

•	 Erfolg der Veranstaltungen / Anzahl Besucher
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VIELEN DANK  

FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT!


